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Seebrise Aktion
Schwimm- & Badenachmittag im Schwimmbad Niebüll

Schwimmflügel, Taucherbrillen, Pool-
nudeln, Wasserboote, Quietschent-
chen, Schwimmringe und Wasser-
bälle: fast 20 aufgedrehte Kinder, die 
mit der Seebrise regelmäßig im Nie-
büller Schwimmbad plantschen, 
schwimmen und springen. Egal ob 
im Kinderbecken oder vom Sprung-
turm, es bleib keine Nase trocken!

In der trüben Jahreszeit lud die Seebrise alle Kinder aus 
Emmelsbüll-Horsbüll alle 2 Wochen zu einem gemeinsa-
men Schwimm- & Badenachmittag ein. Teilweise hat Hel-
ga die größeren Kinder mit dem Seebrise-Bus abgeholt, 
einige sind direkt nach der Schule vorbeigekommen und 
die kleinsten Kinder sind mit ihren Eltern gekommen.

Helga begrüßte jedes Kind am Eingang. Dank eines 
Sponsors hatten wir freien Eintritt. Am Beckenrand über-
nahm sie die Aufsicht mit der Bademeisterin und versorg-
te die Kinder immer wieder mit neuem Badespielzeug. 
Großer Beliebtheit erfreute sich das schwimmende Kro-
kodil: kaum hatte es sich ein Kind auf dessen Rücken be-
quem gemacht, wurde er auch schon zurück ins Wasser 
gekippt.

Außerdem begleitete Helga die Prüflinge bei ihrer See-
pferdchenprüfung.
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Seebrise Aktion
Zur Halbzeit wurde das Buffet 
spendiert. Auf einer großen 
Tischdecke am Beckenrand 
wurde geknuspert & ge-
schlemmt: gesund & lecker. 
Orangensaft, Melone, Äpfel, 
Weintrauben, Mandarinen, 
Erdbeeren, Tomaten, Gurken, 
Möhren und Dinkelstangen. 
Es waren zwar keine Kekse, 
Schokoriegel oder Gummibär-
chen –trotzdem blieb fast nie 
etwas übrig. Okay, ein paar 

Tomaten vielleicht. 

Was unermüdlich begann, endete gegen 17.30 Uhr in 
Trägheit beim Umziehen, einem kurzen Schläfchen im 
Auto auf dem Heimweg und meistens mit einem frühen 
Zubettgehen.

Wir danken allen Eltern, die sich immer wieder offen ge-
genüber den Aktionen der Seebrise erweisen, Helga, 
ohne die solche Initiativen nicht gestartet würden und vor 
allem den Kindern –die Seebrise lebt von Eurem 
Lächeln!

Wir haben Seepferdchen-Prüfungen abgelegt, Schwimm-
abzeichen entgegen genommen und uns die trübe Stu-
benhocker-Jahreszeit etwas bunter miteinander gemacht. 
Danke dafür!

Katharina Vogel mit Maxi & Lise
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Seebrise Aktion
Besuch auf dem 
Wangehof von 
Hans Ketelsen und 
Anja Schweig-
hoefer.

Einmal im Jahr geht es zu Hans und Anja zum Lämmer-
schauen. Mit fast 30 Personen bewunderten wir die Ar-
beit auf dem Hof. Als erstes sahen wir die Ziegen. Nach 
einigen Minuten verloren die Kinder ihre Ängste und das 
Streicheln war angesagt. Anschließend ging es in den 
Schafstall. Rechts waren viele kleine Boxen hergerichtet,  
hier standen die Mutterschafe mit ihren Lämmern. Links 
im Stall warteten die noch lammenden Schafe. Die Kin-
der wagten sich ganz leise und vorsichtig an die Boxen 
heran. Dann wurde die Hand durch den Schlitz gesteckt. 
Das kleine Lamm kam und man konnte es streicheln.  
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Seebrise Aktion
Als Anja ein Lamm herausnahm war die Freude groß. Die 
Kinder konnten jetzt auch einmal ein Lamm auf dem Arm 
halten. Sie freuten sich sehr. Nach der Lämmerbesichti-
gung ging es in den Kuhstall. Dort bewunderte man die 
kleinen Kälbchen. Wann bekommt man das so zu sehen? 
Im Stroh spielen war auch angesagt. Ein herrlicher sonni-
ger Tag nahm sein Ende. Viele Eindrücke nahmen wir mit 
nach Hause. Wir danken Hans und Anja für Ihre Zeit, die 
sie uns schenkten. Man sieht den Beiden an, dass sie ih-
ren Beruf lieben. 

Seebrise e. V.
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Seebrise Aktion
Ferienfreizeit

Vom 10. Juli bis zum 20. Juli findet 
wieder unsere Ferienfreizeit auf 
dem Mehrgenerationen-Spielplatz in 
Emmelsbüll-Horsbüll statt.

Unser Motto lautet in 
diesem Jahr:

 „Ich mach mir die 
Welt, so wie sie mir 

gefällt.“

Täglich von 7.00 - 14.00 Uhr haben wir wieder eine Men-
ge Programm für euch ausgearbeitet. Seid gespannt.

Kostenbeitrag 45,00 € und Geschwisterkinder die Hälfte.

Mit Überweisung auf unser Konto ist die Anmeldung er-
folgt.

Wir danken ‚tv Hören und Sehen‘ für die netten Worte zu 
unserem Projekt.

Seebrise e. V.
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Pippi Langstrumpf
Seid unerschrocken

1945 war ein Jahr der Trauer und 
der Trümmer, des mühsamen 
Neuanfangs und der großen Um-
wälzungen. Was die Welt damals 
ganz sicher dringend brauchte, 
war etwas freche, unschuldige Unbekümmertheit. Und 
manchmal geht solch ein Wunsch ja gerade dann in Er-
füllung, wenn man dies am nötigsten hat. Denn mitten in 
jene neue zeit hinein wurde ein Mädchen geboren, das 
diese zerrissene Welt auf seine ganz eigene Art prägen 
sollte. Vielleicht ist „geboren“ nicht der richtige Ausdruck. 
Denn sie bestand ja nicht aus Fleisch und Blut, sondern 
aus Papier und Druckerschwärze – und trotzdem war es, 
als sei sie so echt und lebendig, wie es ein Menschen-
kind nur sein konnte. Denn am 13. September dieses Ka-
tastrophenjahres veröffentlichte ein schwedischer Buch-
verlag zum ersten Mal die Abenteuer der Pippilotta Vik-
tualia Rollgardina Pfefferminza Efraimstocher Lang-
strumpf. Von da an war alles anders. Von da an war der 
Siegeszug des rothaarigen, sommersprossigen Mäd-
chens mit den lustigen Zöpfen nicht mehr aufzuhalten. 
Astrid Lindgrens erst Schöpfung sollte ihre berühmteste 
bleiben. Pippi hat seitdem Millionen von Kindern die Au-
gen und die Herzen geöffnet. Sie sind mit ihr 
aufwachsen, haben von ihr gelernt, sich zu behaupten, 
Mut zu haben, Freundschaften zu leben und den Erwach-
senen auch mal die Stirn zu bieten, Pippi Langstrumpf 
hat der Welt gezeigt, dass Kinder nicht schwach sind. 
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Pippi Langstrumpf
Dass sie ihren eigenen Kopf haben, eigene Ideen und ei-
gene Stärken, und dass sie nicht selten sogar klüger sein 
können als die verbohrten Erwachsenen mit ihren 
manchmal ganz schön unsinnigen Regeln. Pippi hat uns 
allen deutlich gemacht, dass die Welt ein Ort ist, den es 
zu entdecken gilt. Und dass wir nicht zaudern oder zwei-
feln müssen, wenn wir unseren Ängsten mutig begegnen. 
Wäre Pippi Langstrumpf nicht als literarische Schöpfung, 
sondern als ein Mädchen auf die Welt gekommen, dann 
wäre sie mittlerweile 73 Jahre alt – mindestens. Doch die 
Wahrheit ist, dass wir zwar älter geworden sind, sie aber 
nicht. Und dennoch hat sie alle die, die sie geliebt haben 
(und vielleicht immer noch lieben) nie verlassen. Denn in 
unseren Erinnerungen, Gedanken und in unserem Welt-
bild ist dieses freche, sommersprossige Mädchen noch 
immer quicklebendig. Es gibt wohl kauf jemanden, der 
nicht eine persönliche Erinnerung mit Pippi Langstrumpf 
verbindet – sei es aus den Büchern oder den filmen, die 
wir wohl alle gesehen haben. Vielleicht ist sie für uns 
aber auch deshalb noch immer so greifbar, so nah, wie 
das, was sie sagt, an Wahrhaftigkeit nichts eingebüßt 
hat. Und es ist fas so, als könnten wir ihre Stimme hören, 
wenn sie uns zuruft: „Seid lebendig. Entdeckt die Schön-
heit. Schaut nach vorn. Habt keine Angst. Seid uner-
schrocken. Macht euch die Welt so wie sie euch gefällt.“

(Quelle: tv Hören und Sehen). 
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Sozialverband
Jahreshauptversammlung des SoVD Ortsverbandes 
Wiedingharde-West

Am Freitag, 16. Februar 2018, fand im Landgasthof „Fe-
getasch“ in Neukirchen die Jahreshauptversammlung 
des SoVD Ortsver-
band Wiedingharde-
West statt. 

Die 1. Vorsitzende In-
grid Petersen begrüß-
te die anwesenden 
Mitglieder und lud zu 
einem schmackhaften 
Essen ein. 

In ihrem Rückblick auf 
das Jahr 2017 berichtete Ingrid Petersen über die zahl-
reichen Aktivitäten mit den Mitgliedern, sowie über die 
ehrenamtlich geleistete Vorstandsarbeit. 

Der Ortsverband Wiedingharde-West verzeichnete im 
vergangenen Jahr einen Anstieg der Mitgliederzahl auf 
inzwischen 431 Personen. Bernhard Christiansen aus 
Klanxbüll wurde als 400. Mitglied mit einem kleinen Prä-
sent geehrt.  Der Dank von Ingrid Petersen ging an ihre 
Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit, den fleißigen 
Kuchenbäckern und den freiwilligen Helfern für die Unter-
stützung. Ebenso ging ihr Dank an die Sponsoren und 
Spendern für die finanziellen Zuwendungen. Ohne dieses 
freiwillige Engagement könnte unser Ortsverband nicht 
so gute Arbeit leisten. 
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Sozialverband
Bei den Vorstandswahlen wurden die Ämter überwiegend 
durch einstimmige Wiederwahl bestätigt. Änderungen: 
Als Nachfolgerin von Karl-Ingwer Harksen wurde Elke 
Vossler als stellvertretende Vorsitzende neu gewählt. Ih-
ren Part als Beisitzerin übernahm durch Neuwahl Stefa-
nie Peetz.

Gemeinsam mit der stellv. Kreisvorsitzenden Petra Leni-
us-Hemstedt ehrte Ingrid Petersen langjährige Mitglieder 
für ihre Treue:

10 Jahre:  Familie Ernst Günter Barg, Familie Karl-Heinz  
Carstensen, Familie Boris Christiansen, Petra Iwersen, 
Anke Karstensen, Familie Jörg Ketelsen/Kirsten Johann-
sen, Dirk Michaelsen, Familie Michael Westphal, Harald 

Dethlefsen und Edith 
Momsen.

25 Jahre:   Lieselotte 
Nissen, Karin Peter-
sen

10-jährige ehren-
amtliche Mitarbeit: 
Elke Vossler und Vol-
ker Christiansen.

Nach Abschluss der Regularien wurde das Theaterstück 
„Dat nügeerige Lästermuul“ von der Theatergruppe Neu-
kirchen aufgeführt und fand großen Anklang. Eine reich-
haltige Tombola rundete den Abend mit zahlreichen Ge-
schenken für die Losgewinner ab. 
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Sozialverband

Auch in 2018 hat der SoVD Wiedingharde-West wieder 
einen vollgefüllten Terminkalender 

Als nächste Veranstaltungen bieten wir an:

Lottonachmittag mit Kaffee und Kuchen und vielen 
schönen Preisen

am Samstag, 24. März 2018 um 14.30 Uhr in der 
Schule in Emmelsbüll

Osteiersuchen für die Kleinen und  dazu Kaffee, Ku-
chen und Waffeln für alle Teilnehmer

am Samstag, 31. März 2018 um 14 Uhr in der Schule 
in Emmelsbüll

Dieses in Zusammenarbeit mit dem Verein Seebrise e.V.

Wir würden uns sehr freuen, viele unserer Mitglieder 
begrüßen zu können.

Anmeldungen oder Fragen an: Ingrid Petersen, Tel. 
04664-238
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Hallo, liebe Bürger der Gemeinde Emmelsbüll – Horsbüll,

die Freiwillige Feuerwehr Emmelsbüll plant am 30. Juni 
und 01. Juli 2018 ein 2-tägiges Fest zum 111ten Jubiläum 
der Feuerwehr Emmelsbüll.

Das Fest soll im Gemeindehaus in der Dorfstraße gefei-
ert werden. 

Am 30. Juni beginnen wir um ca. 10 Uhr auf der Fenne 
gegenüber dem Gemeindehaus mit Feuerwehr-Wett-
kämpfen die bis etwa 14 Uhr dauern werden. Die Park-
plätze werden auch auf der Fenne sein, wir hoffen daher 
auf gutes Wetter, damit wir keinen Abschleppdienst ein-
richten müssen. Der TSV Emmelsbüll wird in dieser Zeit 
die Kinderbetreuung übernehmen. Das Wassermobil und 
eine Hüpfburg werden auch vor Ort sein.  An dieser Stel-
le ein großes Dankeschön an den TSV Emmelsbüll.

Gegen 12 Uhr wird ein gemeinsames Mittagessen für die 
Mannschaften und Gäste gereicht.

Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen vom Sozialver-
band Wiedingharde-West. Musikalische Unterhaltung 
durch die Blauen Jungs. Auch hier ein großes Danke-
schön an den  Sozialverband Wiedingharde-West.

Um 19 Uhr werden die Feuerwehren antreten von der 
Mühle und zu einem Umzug durchs Dorf aufbrechen.

Ab 19.30 Uhr beginnt der Einlass zum Fest am Gemein-
dehaus. Live Musik und Tanz bis in den Morgen sind ge-
sichert.
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Sonntag ab 10 Uhr wollen wir mit einem Gottesdienst be-
ginnen. Anschließend gibt es einen Frühschoppen mit 
dem Chor „Die blauen Jungs“, einer Kapelle und einem 
kleinen Flohmarkt. Danke an die Blauen Jungs. Um ca.
12 Uhr wollen wir das Fest mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen beenden.

Das ist unser derzeitiger Plan, natürlich würden wir  uns 
sehr freuen, wenn sie ihre Grundstücke zur Mühlenstra-
ße und zur Dorfstraße für den Umzug der Feuerwehren 
schmücken würden.

Damit das Fest  gelingt, freuen wir uns auf ihren Besuch 
und hoffen, dass Sie viel Spaß haben werden.  

Der Festausschuss der Feuerwehr Emmelsbüll 
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Aus der Nachbarschaft …
Aus der Horsbüller Straße...

...wenn man nicht 
den schnellsten 
Weg nach Niebüll 
wäh l t und s ich 
über die Straßen, 
Wege und Feldwe-
ge nach Horsbüll 

führen lässt, kommt man irgendwann zu einem Gebäude, 
dass aus der Streusiedlung eigentümlich heraussticht. 
1911 erbaut, bekannt als ehemalige Schule von Horsbüll, 
dem Kinderheim oder dem Sonnenhof, hat sich in den 
letzten fünf Jahren dort vieles verändert.

Liebe Nachbarn,

es ist an der Zeit zu berichten, was aus dem ehemaligen 
Sonnenhof geworden ist. Steingutsäulen, bodentiefe 
Rundbogenfenster und Durchbrüche oder die Neuanord-
nung des Hofplatzes ließen vermuten, dass wir den alten 
Staub des Sonnenhofes durch etwas Eigenes ersetzen 
wollten. Als wir uns im Sommer 2013 zum Kauf ent-
schlossen hatten, waren wir uns einig, dass wir einen ei-
genen Namen für das Gebäude aussuchen möchten, um 
dem Gebäude einen Neuanfang einräumen zu können. 
Der Name kam uns, als wir in Dresden im Taschenberg-
palais zu Gast waren. Die Architektur mit den großen 
Rundbogenfenstern hat uns inspiriert und wir haben ver-
sucht einige Elemente umzusetzen. 
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Aus der Nachbarschaft …
Insbesondere bei der In-
neneinrichtung: histori-
sche, schwere Möbel 
und Antiquitäten. Seit 
vergangenem Jahr kann 
man als Gast im Nordpa-
lais in einer der insge-
samt acht Wohnungen 
übernachten. Die Reso-
nanz ist sehr gut.

Vor einigen Wochen haben wir das ehemalige Sanitär-
haus der Schule zum Hofhaus umgebaut; dort ist eine 
kleine zentrale Anlaufstelle für alle Gäste mit einer Biblio-
thek der Region und anderen Dingen entstanden.

Im Augenblick widmen wir uns der ehemaligen Turnhalle, 
in die noch viel Arbeit gesteckt werden muss. Wenn die-
ses Projekt abgeschlossen ist (auch wenn man naturge-
mäß mit alten Gebäuden nie wirklich fertig wird...), ist die 
Grundlage geschaffen alle Nachbarn und Freunde einmal 
einzuladen.

Wir freuen uns immer über Anekdo-
ten der ehemaligen Schüler und wer-
den in Kürze auch versuchen die 
über hundertjährige Geschichte des 
Gebäudes aufzuarbeiten.

Soweit von uns aus der Nachbarschaft,

Familie Vogel
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Termine
31. März Ostereier sammeln mit Kaffee und Kuchen. 

Alte Schule. 14.00 Uhr.  Ausrichter: Sozialver-
band.

07. April Küstenwächter, Müll sammeln. 10.00 Uhr 
Südwesthörn. Ausrichter Seebrise e. V.

11. April Nachbarschaftsfrühstück. Ausrichter: TSV. 
9.00 Uhr. Anmeldung bei Klaus Kröger. Tel.: 
04665 770.

25. April Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. Aus-
richter: DRK. 14.30 Uhr. 

12. Mai Spargelessen. Rickesbüller Hof. Ausrichter 
Sozialverband.

30. Mai Spargelessen mit Lotto. Ausrichter: DRK. 
Gaststätte Südwesthörn. 18.00 Uhr.

09. Juni Auftritt Blaue Jungs. 19.00 Uhr. Rickelsbüller 
Hof.

22. Juni Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
23. Juni Auftritt Blaue Jungs. 19.00 Uhr. Rickelsbüller 

Hof.
30. Juni – 
01. Juli

Jubiläum der freiwilligen Feuerwehr Emmels-
büll

06. Juli Rausschmeißerfest im Kindergarten. 14.00 
Uhr.

06. Juli Grillabend mit Musik. Ausrichter Sozialver-
band. Hof Gaarde.

07. Juli Kinderfest Hof Gaarde. 14.00 Uhr.
10. Juli –
20. Juli

Ferienfreizeit Emmelsbüll-Horsbüll
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Termine
20. Juli Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 

Rasch.
28. Juli Öffentliches Grillen. Mehrgenerationenspiel-

platz Emmelsbüll-Horsbüll. Mit Blaue Jungs. 
Ausrichter: Seebrise e. V. 18.00 Uhr.

03. AugustAuftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

05. AugustKindertag in Südwesthörn. Ausrichter: TSV 
14.00 Uhr.

17. AugustAuftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

25. AugustAuftritt Blaue Jungs. 19.00 Uhr. Rickelsbüller 
Hof.

31. AugustAuftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Annelie 
Rasch.

07. Sept. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
22. Sept. Lotto in der Alten Schule.  Ausrichter Sozial-

verband.
26. Sept. Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. 14.30 

Uhr. Ausrichter DRK.
05. Okt. Auftritt Blaue Jungs. 20.00 Uhr. Südwesthörn.
27. Okt. Auftritt Blaue Jungs. 18.00 Uhr. Rickelsbüller 

Hof.
31. Okt. Spielenachmittag im Pastorat Horsbüll. 14.30 

Uhr. Ausrichter DRK.
09. Nov. DRK Jahreslotto. 19.30 Uhr ???
08. Dez. Frühstücksbuffet 09.30 Uhr. 9.30 Uhr. Aus-

richter DRK.

17



Schultaschen

  Sten Hensel

                     Yannick Grosse
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Schultaschen
Unsere Erstklässler

Ich bin Lina Hansen und wohne im 
schönen Gotteskoog. Ich freue mich 
auf die Schule und ich möchte vie-
len Dank sagen an die Bürgerstif-
tung Emmelsbüll-Horsbüll für diese 
tolle Aktion. Ich konnte mir diesen 
schönen Schulranzen bei bei Knudt-
sens Einkaufswelt aussuchen. Dan-
ke.

                Ioshua Cenmandru

Marit Melfsen
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Schultaschen

Sinda Berro                         

                                                

                                                 Stella König

                                               

Bele Petersen
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Schultaschen
Ab dem Sommer sind dies unsere Fünf-Klässler 

Magnus Melfsen

                        

                                      Maruf Berro

  Thore Hilgendorf

Danke an die Bürgerstiftung Em-
melsbüll-Horsbüll für die Bezu-
schussung.
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Blaue Jungs
Shanty- und Seemannslieder

Liebe Einheimische, liebe Gäste,

auch dieses Jahr möchten wir Sie wieder mit unserer Mu-
sik unterhalten. Es ist immer wieder schön zu sehen, wie 
sich Menschen über unsere Lieder freuen können. Sie 
singen und klatschen mit. Uns macht es riesigen Spaß, in 
der Öffentlichkeit aufzutreten. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie zu unseren Konzerten kommen. Die Termine 
finden Sie in der Mitte dieses Heftes. Möchten Sie vorher 
noch gemütlich etwas Essen? Dann melden Sie sich bitte 
in der jeweiligen Gaststätte an. Natürlich freuen wir uns 
jederzeit auch über neue Sänger oder Musiker.

Die Blauen Jungs
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WestWind Orchester
Liebe Leserinnen 
und Leser,

der Winter ist hoffentlich bald vorbei und der 
sehnlichst erwartete Frühling kommt und geizt 
nicht mit Sonne und Wärme. 
Zur Vorbereitung auf die kommenden Auftritte 
„drinnen & draußen“ waren wir wie jedes Jahr 
wieder zum Übungswochenende in Borgwedel 
an der Schlei. In der tollen Jugendherberge, in 
der wir uns immer sehr wohl fühlen, wurde wie-
der kräftig geprobt und musiziert. Neue Stücke 
wurden einstudiert und ältere vorhandene Musik-
stücke aus den Notenbüchern mal wieder hervor-
geholt. Es war wieder ein musikalisches und 
lehrreiches Wochenende, wobei der Spaß und 
die Geselligkeit natürlich auch nicht zu kurz kam 

!

.    

Neben dem jährlichen Termin zum Maibaum auf-
stellen am 01.Mai in Risum-Lindholm spielen wir 
auch beim Niebüller Hauptstraßenvergnügen 
am 05. Mai auf dem Rathausplatz. 
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WestWind Orchester
Von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr werden wir auf der 
HGV-Bühne Musik für Jung & Alt spielen – für je-
den Geschmack etwas! Wir freuen uns sehr über 
die Anfrage vom Niebüller HGV und auf diesen 
Auftritt. Ist es doch für uns eine tolle Gelegenheit, 
sich einem großen Publikum zu präsentieren! 
Weitere Auftritte haben wir u.a. in Wittbek, 
Mildstedt, Tinnum auf Sylt. 
Schaut auf unserer Internetseite www.westwind-
orchester.de und Ihr findet alles über unser Or-
chester, Termine und unsere Aktivitäten. 
Talente: Und natürlich suchen wir weiterhin nach 
Euch – den musikalischen Talenten, die vielleicht 
früher schon ein Blasinstrument gespielt haben 
und nun wieder aktiv werden möchten. Oder die-
jenigen, die Spaß an der Musik haben und ein In-
strument erlernen möchten. Meldet Euch oder 
schaut einfach mal herein, setzt Euch dazu und 
„hört“ was wir für tolle Musik machen.  
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„Ufftata“ Musik gibt es bei uns nicht. Wir spielen 
sämtliche Genres – alles was uns Spaß macht!
Für Fragen oder weitere Auskünfte stehen wir 
gerne zur Verfügung.
Viele Grüße
WestWind-Orchester Südtondern 
Ralf Boysen
1. Vorsitzender
Tel.: 04661-4092
Internet: www.westwind-orchester.de
Email: info@westwind-orchester.de 
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Aus der Nachbarschaft
In der Dorfstraße in Em-
melsbüll...

...eines der schönsten und 
ältesten Häuser dieser 
Straße fällt bereits durch 
die Dekoration der Auffahrt 
ins Auge: zwei große, ge-
schnitzte Holzskulpturen 
säumen den Pflasterweg 
zur Villa mit der Hausnum-
mer siebenundzwanzig. 
An der Haustür stehen weitere Skulpturen, auch vor der 
Garage. Was hat es damit auf sich haben wir uns gefragt.

Die Faszination zum Naturwerkstoff Holz hat sich bei Hol-
ger Sibbert früh ausgeprägt. Spielerisch begann er mit 
fünf Jahren erste Schnitzarbeiten, schulte dabei automa-
tisch das dreidimensionale Denken und die räumliche 
Vorstellungskraft. Ein Talent, das ihm auch im Studium 
und Berufsleben bei technischen Zeichnungen gelegen 
kam. Aus einer Verbindung der Liebe zum Werkstoff und 
der Begabung in Technik etablierte sich eine Leiden-
schaft, die heute ein hohes künstlerisches Niveau besitzt. 
Bei seiner aktuellen Skulptur handelt es sich um eine Ge-
wichtheberin. Das Zusammenspiel aus Ästhetik, Authen-
tizität und handwerklichem Geschick ist faszinierend.

An seinen bildhauerischen Techniken hat er kontinuierlich 
weiter gearbeitet, auch wenn während der berufintensi-
ven Jahre für diese Tätigkeit wenig Zeit blieb. 
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Aus der Nachbarschaft
Holger Sibbert betreibt seine Leidenschaft so anspruchs-
voll, dass er regelmäßig Kurse für neue Impulse besucht 
hat: Motorsägeschnitzen in der Lüneburger Heide oder 
Workshops in Österreich. Heute studiert er bei einem po-
pulären Bildhauer (www.benjamin-fock.com) im dritten 
von sechs Semestern Holzbildhauerei. 

Die Chronologie der mittlerweile über dreißig Werke lässt 
sich gerade-
aus bes t im-
men. Anfäng-
lich sind die 
We r k e t e i l s 
grober Gestalt, 
nu r m i t de r 
Motorsäge be-
arbeitet und 
ohne colorierte 

Verzierungen. Heute arbeitet Holger Sibbert sehr filigran 
und detailliert. Es sind vornehmlich Damen, die er 
schnitzt. Natürliche Farben mit Hasenleim als Basis kom-
men zum Einsatz. Die Proportionen stimmen, die Anato-
mie ist lebensecht und die Mimik authentisch. Sein größ-
ter Kritiker? Er selbst! Seine Erfolgsquote? Etwa 80 % 
der angefangenen Objekte können fertig gestellt werden. 
Der Holzbildhauerei liegt eine Technik zugrunde, die kei-
ne Fehler erlaubt. Ein finaler Hieb mit dem Werkzeug an 
der falschen Stelle und die Figur ist irreparabel. Gleich-
wohl liegt genau darin die Herausforderung.  
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Aus der Nachbarschaft
Wenn Holger Sibbert eine Skulptur vor dem inneren Auge 
erschaffen hat, dauert es nicht lang bis die Figur plastisch 
aus Ton modelliert wird. Ein Prototyp, der auf dem Regal 
in der Holzwerkstatt dem stetigen Fortschritt der Skulptur 
beiwohnt. Auf seiner Werkbank liegen unzählige Schnei-
de-, Schnitz- und Schlagwerkzeuge unterschiedlicher 
Formate: Ball-, Hohl- und Flacheisen. Allein die Anzahl 
der zu verwendenden Werkzeuge gibt einen Aufschluss 
darauf, wie vielschichtig und aufwendig die Herstellung 
einer Skulptur ist. 

Doch diese Kunst hat seinen Preis und so lässt sich mit 
einem raschen Blick auf Holger Sibberts Hände feststel-
len, dass die Arbeit mit Holzschneidewerkzeugen nicht 
ungefährlich ist. Auch hier wird Kunst als Handwerk deut-
lich.

Am liebsten benutzt er kurzfaserige, 
homogene Holzsorten: Linden- oder 
Zirbenholz. Wahrscheinlich verdankt 
man die meditative Wirkung des 
Schnitzens auch den positiven Eigen-
schaften des Holzes. Holz duftet, Holz 
belebt, Holz erdet, Holz ist ursprüng-
lich.

Jedes Mal, wenn ich an den Holz-
skulpturen der Dorfstraße siebenund-
zwanzig vorbeifahre, denke ich an Hol-

ger und Lotti Sibbert, die nun nicht mehr nur Nachbarn 
sind, sondern mit dem Kunsthandwerk ein Stück Indivi-
dualität und Identität in die Gemeinde gebracht haben.
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Küstenwanderungen
Küstenwanderungen, 

Wildpflanzen & Naturmeditation 
am Meer

Auf Sylt, Föhr und Südwesthörn

Gehen	Sie	auf	eine	kulinarische	Küsten-
wanderung

Schöpfen	Sie	Kra0	bei	einer	Naturmedita6on

Lernen	Sie	Alles	über	Nordfrieslands	essbare	Wildkräuter	und	
Früchte	mit	Marion	Wick,	der	Kräuterfrau	Nr.1	im	Norden

www.the-fairies-garden.de

Küstenwanderungen und Wattführungen -derzeit nur 
auf Südwesthörn möglich.

Kulinarische Küstenwanderung

Kommen Sie mit auf ein außergewöhnliches kulinari-
sches Abenteuer.

Lernen Sie in einer ca. 45-minütigen Wanderung in den 
Salzwiesen und im küstennahen Watt dort heimische Tie-
re und Pflanzen kennen, die essbar sind und jeweils ir-
gendwo auf der Welt zu kulinarischen Highlights verar-
beitet werden. Sie werden staunen wie unterschiedlich 
die Geschmäcker und Zubereitungsweisen sind. 

Probieren möchten Sie auch? 

Ich arbeite mit der dortigen Fischhändlerin zusammen 
und die Wanderung klingt bei einer Fischplatte mit Salz-
wiesenspezialitäten und einem Glas Sekt gemütlich aus. 

17€ pro Person/Kinderarrangement 9€

29



Küstennahe naturkundliche Wattführung vor Süd-
westhörn, 45 min 7€ /Kinder bis 10 J. 5€

Salzwiesenführung vor Südwesthörn, 45 min 7€ /Kin-
der bis 10 J 5€

Kombipaket Salzwiesenführung und küstennahes 
Watt, 90 min 13€ Kinder bis 10 J 8€

Kinderführung Salzwiese und küstennahes Watt, 
ohne Eltern, für Kids bis zu 10 Jahren, 45min 5€.

Kräuterkundliche Fahrradtour, in der Wiedingharde 
oder auf Sylt. Mai -August, ca. 2 Stunden 10€

Wildfrüchte-Fahrradtour in der Wiedingharde

Wir lernen die heimischen Wildfrüchte kennen und erfah-
ren wie die essbaren unter ihnen zubereitet werden. Klei-
nigkeiten zum Probieren sind mit dabei.

Ca.2-3 Stunden Tour durch die Wiedingharde im August 
und September Treffpunkt ist am Infozentrum Klanxbüll, 
Zuganbindung nach Sylt problemlos, Fahrradverleih vor 
Ort: (Fahrradreservierung: 04668-313) Picknick, Einkehr 
oder Besuch des Noldemuseums im Anschluss möglich.

Auch separate Termine nach Absprache für Gruppen 
möglich.15€ pro Person

Weitere Küstenwanderungen, Führungen und Fach-
fortbildungen

Beachten Sie mein breites Angebot an Seminaren und 
Führungen für Einzelpersonen und Institutionen sowie 
die Pädagogen-Fachfortbildung „Seaside Skills“.
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Rätsel

Der Gewinner oder die Gewinnerin erhält einen 10,00 € 
Gutschein.
Die Gewinnerin des Rätsels aus dem letzten Nordsee-
spiegel ist Anja Petersen. Sie erhält einen 10,00 € Gut-
schein. 

Herzlichen Glückwunsch.
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Wir warten nur noch auf die Fischbude …
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